


Die Unternehmen des Großraums müssen sich an eine Reihe von technologischen, organisatorischen, gesetzgeberischen und wirtschaftlichen Veränderungen anpassen. Die Entwicklung neuer Technologien, 
die Umstrukturierung von Organisationen, die zunehmende Anzahl europäischer Normen und auch die Auswirkungen der Globalisierung beein�ussen die Entwicklung der Berufe in unseren Unternehmen.

Diese Veränderungen werfen neue Fragen auf:	 	 Welches sind die Auswirkungen auf diese Berufe? 
	 	 Welche Quali�kationen brauchen die Mitarbeiter in der Zukunft, um ihr Leistungsniveau beizubehalten? 
	 	 Wie können wir uns durch Weiterbildung auf diese neuen Anforderungen vorbereiten?

Den Partnern und Nutzern dieses 
Projekts ein operationelles 
Werkzeug zur Verfügung zu 
stellen, mit dem schnell und 
realitätsnah Aktionspläne erarbeitet 
werden können, um die Entwicklung 
dieser Berufe zu begleiten.

Die Schaffung einer permanenten 
Verknüpfung zwischen den 
Bedürfnissen der Unternehmen 
und der Orientierung des 
Bildungssystems zu unterstützen.
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Um diese unterschiedlichen Herausforderungen 
anzugehen, werden die Projektpartner von Abilitic 
unter der Leitung des öffentlichen Forschungszentrums 
Henri Tudor

	 einen Ansatz zur Vorausplanung von Kompetenzen 
vorschlagen

	 der es durch eine strukturierte und partizipative 
Methode ermöglichen wird,

	 die Hauptkompetenzen des jeweils untersuchten 
Berufs vor einem Horizont von 5 Jahren zu 
verdeutlichen.

Die Vorausplanung der Berufsentwicklung:

	 bedeutet die Entwicklung der Humanressourcen, 
die ein Kernstück des Unternehmens darstellen.

	 bedeutet, dass wir die Möglichkeit haben, die 
Kompetenzen zu identi�zieren, die wir morgen 
beherrschen müssen, um daraus politische 
Vorgehensweisen für Einstellung, Weiterbildung 
und Mobilität von Mitarbeitern abzuleiten.

Diese Arbeit soll die Beteiligten in die Lage versetzen, die Entwicklungsmöglichkeiten 
einer Situation zu berücksichtigen, um sich darauf vorzubereiten, unter den bestmöglichen 
Bedingungen tätig zu werden.

Es geht darum, die Ungewissheit über die Entwicklungen der untersuchten Berufe zu 
reduzieren.

8 Berufe wurden unter den Kriterien des Schulungsbedarfs und der erforderlichen 
Arbeitskräfte in den untersuchten Regionen ausgewählt.

Für das Großherzogtum Luxemburg:

	 Informationssicherheitsprüfer

	 Informationssicherheitsberater

	 Ingenieur beauftragt mit der Überwachung von IT-Zwischenfällen

	 Informationssicherheitsjurist

	 Logistikmanager

Für die Region Wallonien:

	 Zentralheizungsinstallateur

	 Logistikmanager

	 LKW-Mechaniker

	 Prozesstechniker für Häuser in Holzweisebau
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	 Einrichtung eines interregionalen Mechanismus zur Vorausplanung von Kompetenzen

	 Grenzüberschreitendes Europäisches Projekt in den folgenden Regionen: Wallonien – Lothringen – Luxemburg

	 Finanzierungsprogramm INTERREG 3A | Dauer: 30 Monate | Ende des Projekts: 2007

	 Projektleiter: Öffentliches Forschungszentrum Henri Tudor – Luxemburg

Für weitere Informationen über die Interreg-Programme: www.interreg3.com/
und über das Projekt Abilitic und alle Ergebnisse: www.abilitic.eu
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